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A. Problem 

Die fast ausschließlich von Familienbetrieben geführte hand- 
werkliche Küstenfischerei entspricht der deutschen Kleinen 
Hochsee- und Küstenfischerei. Sie befindet sich in den EG- 
Ländern in einer ungünstigen wirtschaftlichen Situation weil 
die Anlandungen aus biologischen und seerechtlichen Gründen 
zurückgehen, die Flotte überaltert ist, die Bau- und Betriebs- 
kosten ungewöhnlich angestiegen sind und die Eigenkapital- 
basis gering ist. In Teilbereichen sind in den beiden letzten 
Jahren Absatzschwierigkeiten hinzugekommen. Die Flotten be- 
dürfen der Rationalisierung und der Reduzierung zur Anpas- 
sung an die Fangmöglichkeiten. 


B. Lösung 

Die EG-Kommission will auf die Dauer von zehn Jahren diesen 
Fischereibereich in den EG-Ländern den gegenwärtigen und 
künftigen Erfordernissen entsprechend anpassen und schlägt 
folgende Maßnahmen vor: 
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— Aufstellung regionaler Mehrjahresprogramme durch die Mit- 
gliedstaaten unter Berücksichtigung aller in Betracht kom- 
menden Aspekte und Verabschiedung dieser Programme 
durch die EG-Kommission, 

— Ausarbeitung regionaler Entwicklungsaktionen zur Verwirk- 
lichung der Programme und deren Förderung aus dem 
EAGFL. 

Zuschüsse aus dem EAGFL bis zur Höhe von 25°/o der Gesamt- 
kosten bei zusätzlicher nationaler Leistung für: 

— Neubau von Fischereifahrzeugen bestimmter Größen, von 
Verarbeitungsanlagen an Land u. a., 

— Einstellung der Fischerei zur Beseitigung von Überkapa- 
zitäten durch vorzeitige Renten für ausscheidende Fischer 
sowie Abwrackhilfen für Fischereifahrzeuge, 

— Durchführung von Forschungsvorhaben und Förderung der 
beruflichen Weiterbildung in der Küstenfischerei. 


C. Alternativen 

keine 


Einmütigkeit im Ausschuß 


D. Kosten 

Für die ersten fünf Jahre zu Lasten des EAGFL 118 Mio Rech- 
nungseinheiten. 
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A. Bericht des Abgeordneten Grunenberg 

Der Vorschlag der EG-Kommission wurde von der 
Frau Präsidentin mit Schreiben vom 16. Januar 1976 
an den Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten überwiesen. Der Ausschuß hat die Vorlage 
in seiner Sitzung am 31. März 1976 behandelt. Der 
Ausschuß war der Auffassung, daß der Vorschlag zu 
einseitig auf kleine Einheiten ausgerichtet sei. Vor 
seiner Verabschiedung sei ein Strukturbericht der 
EG-Kommission notwendig. Außerdem müßten die 
Ergebnisse der Seerechtskonferenz abgewartet und 
deren Konsequenzen im Bereich der „handwerk- 
lichen Küstenfischerei" für alle EG-Länder möglichst 
einheitlich aufgefangen werden. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten bitte ich das Hohe Haus, den Vor- 
schlag der EG-Kommission nur nach Maßgabe dieser 
Auffassung des Ausschusses zur Kenntnis zu 
nehmen. 

Bonn, den 6. April 1976 

Grunenberg 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 
den Vorschlag der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften - Drucksache 7/4498 - mit der Maß- 
gabe zur Kenntnis zu nehmen, daß die Bundes- 
regierung ersucht wird, 

— ihn in der gegenwärtigen Form und zum gegen- 
wärtigen Zeitpunkt abzulehnen, 

— bei der EG-Kommission auf die Vorlage eines 
vorherigen Strukturberichts über die Kleine 
Hochsee- und Küstenfischerei hinzuwirken, 

— Maßnahmen zugunsten dieses Fischerei-Wirt- 
schaftsbereiches erst zuzustimmen, wenn die Er- 
gebnisse der Seerechtskonferenz vorliegen und 
deren Auswirkungen im Bereich der Europäischen 
Gemeinschaft harmonisiert werden. 


Bonn, den 6. April 1976 


Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten 


Dr. Schmidt (Gellersen) 

Vorsitzender 


Grunenberg 

Berichterstatter 
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